
Sustainable Development Goals der United Nations 

„Wir verpflichten uns, auf dieser großen gemeinsamen Reise, die wir heute antreten, 
niemanden zurückzulassen.“ So lautet eine zentrale Zusage des gemeinsamen globalen 
Programms zur nachhaltigen Entwicklung, das vom UN-Gipfeltreffen am 25. September 
2015 einstimmig verabschiedet wurde. Die Agenda für nachhaltige Entwicklung wird am 1. 
Januar 2016 in Kraft treten und soll bis zum 31. Dezember 2030 umgesetzt sein. 

In dem Dokument unter dem Titel „Transformation unserer Welt: die Agenda 2030 für 
nachhaltige Entwicklung“ verpflichten sich alle Nationen, unsere Welt in den nächsten 
eineinhalb Jahrzehnten grundlegend zum Positiven zu verändern 

In einem partizipatorischen Prozess unter Einbeziehung von Regierungen und 
Zivilgesellschaft wurden im Vorfeld hierfür 17 Ziele für eine nachhaltige Entwicklung mit 169 
Unterzielen formuliert, die in allen Ländern der Welt verwirklicht werden sollen. 

Die 17 Ziele (SDGs) sind: 

1. Armut in jeder Form und überall beenden 

2. Den Hunger beenden, Ernährungssicherheit und eine bessere Ernährung erreichen und 
eine nachhaltige Landwirtschaft fördern 

3. Ein gesundes Leben für alle Menschen jeden Alters gewährleisten und ihr Wohlergehen 
fördern 

4. Inklusive, gerechte und hochwertige Bildung gewährleisten und Möglichkeiten des 
lebenslangen Lernens für alle fördern 

5. Geschlechtergerechtigkeit und Selbstbestimmung für alle Frauen und Mädchen erreichen 

6. Verfügbarkeit und nachhaltige Bewirtschaftung von Wasser und Sanitärversorgung für 
alle gewährleisten 

7. Zugang zu bezahlbarer, verlässlicher, nachhaltiger und zeitgemäßer Energie für alle 
sichern 

8. Dauerhaftes, inklusives und nachhaltiges Wirtschaftswachstum, produktive 
Vollbeschäftigung und menschenwürdige Arbeit für alle fördern 

9. Eine belastbare Infrastruktur aufbauen, inklusive und nachhaltige Industrialisierung 
fördern und Innovationen unterstützen 

10. Ungleichheit innerhalb von und zwischen Staaten verringern 

11. Städte und Siedlungen inklusiv, sicher, widerstandsfähig und nachhaltig machen 

12. Für nachhaltige Konsum- und Produktionsmuster sorgen 

13. Umgehend Maßnahmen zur Bekämpfung des Klimawandels und seiner Auswirkungen 
ergreifen - (in Anerkennung der Tatsache, dass die UNFCCC das zentrale internationale, 
zwischen-staatliche Forum zur Verhandlung der globalen Reaktion auf den Klimawandel 
ist) 

14. Ozeane, Meere und Meeresressourcen im Sinne einer nachhaltigen Entwicklung erhalten 
und nachhaltig nutzen 

15. Landökosysteme schützen, wiederherstellen und ihre nachhaltige Nutzung fördern, 
Wälder nachhaltig bewirtschaften, Wüstenbildung bekämpfen, Bodenverschlechterung 
stoppen und umkehren und den Biodiversitätsverlust stoppen 

16. Friedliche und inklusive Gesellschaften im Sinne einer nachhaltigen Entwicklung fördern, 
allen Menschen Zugang zur Justiz ermöglichen und effektive, rechenschaftspflichtige und 
inklusive Institutionen auf allen Ebenen aufbauen 

17. Umsetzungsmittel stärken und die globale Partnerschaft für nachhaltige Entwicklung 
wiederbeleben. 

Weitere Infos: http://www.dgvn.de 

http://www.un.org/depts/german/gv-70/a70-l1.pdf
http://www.un.org/depts/german/gv-70/a70-l1.pdf

